
  Bericht zur Corporate Governance

Bericht Zur corPorate goVernance

Corporate Governance umfasst das gesamte System der organisation, leitung und Überwachung eines 
Unternehmens und dient als Instrument für eine kapitalmarktorientierte, verantwortliche und auf nach-
haltige Wertschöpfung ausgerichtete Unternehmensführung und Kontrolle. 

MVV energie sieht in guter Corporate Governance eine wichtige Grundlage für nachhaltigen Unternehmens-
erfolg. Sie ist als Basis für das Vertrauensverhältnis zu unseren Aktionären, Kunden und Beschäftigten sowie 
zur Öffentlichkeit unerlässlich. Zum Wohle des Unternehmens, der Aktionäre und aller Stakeholder arbeiten 
Vorstand und Aufsichtsrat eng zusammen. leitung, Geschäftsführung und deren Kontrolle orientieren sich 
am Deutschen Corporate Governance Kodex. Gemäß Ziffer 3.10 des Kodex‘ berichten wir im Folgenden 
über die Corporate Governance der MVV energie AG.

•

Bericht von Vorstand und aufsichtsrat
•

National und international anerkannte Standards guter, transparenter und verantwortungsbewusster 
Unternehmensführung sind im Deutschen Corporate Governance Kodex festgehalten. Die regierungs-
kommission Deutscher Corporate Governance Kodex hat die erste Fassung des Kodex‘ im Februar 
2002 publiziert; sie überprüft ihn jährlich vor dem Hintergrund der nationalen und internationalen 
entwicklungen und passt ihn gegebenenfalls an. 

Wie in der    Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex auf Seite 33 ersichtlich 
wird, folgt die MVV energie AG den empfehlungen des Kodex‘ in allen Punkten. Auch die Anregungen 
des Kodex‘ haben wir im Berichtsjahr vollständig erfüllt, bis auf Ziffer 2.3.3: Verfolgung der Hauptver-
sammlung über moderne Kommunikationsmedien; während der Hauptversammlung übertragen wir 
lediglich die Begrüßung des Versammlungsleiters und die rede des Vorsitzenden des Vorstands live 
auf unserer Internetseite. Im Anschluss an die Hauptversammlung stellen wir die rede des Vorsitzenden 
des Vorstands und die Abstimmungsergebnisse auf unsere Internetseite.

aktionäre und hauptversammlung 

An unserer jährlichen ordentlichen Hauptversammlung darf jeder unserer im Aktienregister eingetragenen 
Aktionäre teilnehmen, zu allen Tagesordnungspunkten das Wort ergreifen sowie sachbezogene Fragen 
und Anträge stellen und sein Stimmrecht ausüben; jede Aktie der MVV energie AG gewährt eine Stimme. 
Die eingetragenen Aktionäre haben die Möglichkeit, ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung selbst oder 
durch einen Bevollmächtigten ihrer Wahl auszuüben. Die Vertretung kann auch durch einen weisungs-
gebundenen Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft, ein Kreditinstitut oder eine Aktionärsvereinigung 
erfolgen. Zusätzlich bieten wir unseren Aktionären an, ihre Stimmen per Briefwahl abzugeben; dazu ist 
eine fristgerechte Anmeldung erforderlich.

Die einladung zur Hauptversammlung sowie die zu den Beschlussfassungen erforderlichen Vorschläge, 
Berichte und Informationen veröffentlichen wir entsprechend den aktienrechtlichen Vorschriften auf 
unserer Internetseite www.mvv-investor.de in deutscher und englischer Sprache.
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 erklärung zur Unternehmensführung    entsprechenserklärung

transparenz 

Wir sind davon überzeugt, dass wir mit einer transparenten Unternehmensführung das Vertrauen unserer 
Stakeholder dauerhaft erhalten und stärken können. Daher achten wir darauf, dass alle Interessengrup-
pen – private Aktionäre, institutionelle Investoren, Finanzanalysten, Kunden und Beschäftigte sowie die 
Öffentlichkeit – zeitgleich, zeitnah und umfassend von uns informiert werden.

Insbesondere aus dem Aktiengesetz (AktG), dem Handelsgesetzbuch (HGB) sowie dem Wertpapierhandels-
gesetz (WpHG) ergeben sich die für uns maßgeblichen Berichtspflichten, die wir in der Vergangenheit 
stets erfüllt haben. 

rechnungslegung und abschlussprüfung 

Den einzelabschluss der MVV energie AG erstellen wir auf der Grundlage des HGB. Den Konzernabschluss, 
den zusammengefassten lagebericht und die unterjährigen Finanzberichte stellen wir nach den International 
Financial reporting Standards (IFrS) auf, wie sie in der europäischen Union anzuwenden sind.

Im zusammengefassten lagebericht führen wir den lagebericht der MVV energie AG und den Konzern-
lagebericht des MVV energie Konzerns in einer geschlossenen Darstellung zusammen. Der Abschluss-
prüfer prüft den vom Vorstand aufgestellten einzelabschluss; er wird anschließend vom Aufsichtsrat 
gebilligt und damit festgestellt. Dem Aufsichtsrat wird ebenso der vom Vorstand aufgestellte und vom 
Abschlussprüfer geprüfte Konzernabschluss zur Billigung vorgelegt. Der von der Hauptversammlung 2014 
gewählte Abschlussprüfer PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Mannheim, prüft im rahmen der Abschlussprüfung zudem den zusammengefassten lagebericht sowie 
das risikofrüherkennungssystem. Die Finanzberichte zum Quartal, Halbjahr und Dreivierteljahr werden 
vom Vorstand aufgestellt und vor der Veröffentlichung mit dem Bilanzprüfungsausschuss erörtert.

• 

erklärung zur unternehmensführung 
mit entsprechenserklärung  
•

Am 5. November 2014 haben wir die erklärung zur Unternehmensführung auf unserer Internetseite 
www.mvv-investor.de veröffentlicht und damit die Anforderungen des § 289a HGB erfüllt. Um möglichst 
transparent zu informieren, nehmen wir sie auch in diesen Corporate Governance Bericht auf. 

 
entsprechenserklärung  

zum deutschen corporate governance Kodex  
gemäß § 161 aktg

Vorstand und Aufsichtsrat haben im September 2014 die folgende entsprechenserklärung 
zum Deutschen Corporate Governance Kodex beschlossen: 

Vorstand und Aufsichtsrat der MVV energie AG erklären, dass den empfehlungen  
der regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex in der am  

10. Juni 2013 im Bundesanzeiger bekanntgemachten Fassung des Kodex‘ vom  
13. Mai 2013 ausnahmslos entsprochen wurde und wird.
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  erklärung zur Unternehmensführung

eine gute Unternehmens- und Führungskultur ist die Grundlage für erfolgreiches Wirtschaften. Wir legen 
großen Wert auf die vertrauensvolle und effiziente Zusammenarbeit der Beschäftigten innerhalb des MVV 
energie Konzerns; die Qualität der Führungsarbeit sichern wir durch unsere gemeinsamen Führungsleit-
linien. Zudem fördern wir das konstruktive Miteinander von Führungskräften und ihren Mitarbeitern, 
indem wir unsere Mitarbeiter regelmäßig um anonyme Aufwärtsbeurteilungen bitten, die eine offene 
rückmeldung über das Führungsverhalten zulassen.

compliance 

ein wichtiges Instrument in unserer Unternehmensführung ist unser Compliance-Management-System 
(CMS). Wir gewährleisten mit ihm, dass die gesetzlichen regelungen eingehalten und gleichzeitig unsere 
unternehmensinternen richtlinien und ethischen Standards, denen wir uns verpflichtet fühlen, umgesetzt 
werden. 

In das CMS – das alle maßgeblichen geschäftlichen Tätigkeiten und Geschäftsprozesse von MVV energie 
umfasst – haben wir alle Beschäftigten eingebunden. In einem detaillierten Handbuch zur Compliance 
werden sowohl die materiellen Inhalte sowie die erforderlichen organisationsstrukturen und Prozesse 
beschrieben, als auch die personellen Verantwortlichkeiten und unser reportingsystem. Das Handbuch 
ist für alle Konzerngesellschaften von MVV energie verbindlich; es steht – als Teil unseres Management-
handbuchs – jederzeit für alle Mitarbeiter in unserem Intranet zum Download bereit. 

Im Berichtsjahr kam es zu keinen gravierenden Verstößen gegen Gesetze sowie gegen unsere internen 
richtlinien. Um Verstöße zu vermeiden, ist unser Compliance-System so ausgerichtet, dass relevante Vor-
gänge in sensiblen Bereichen bereits im Vorfeld geprüft werden – so können wir präventiv korrigierende 
Maßnahmen einleiten. 

Der leiter des Bereichs Konzernrecht, Konzern-Compliance und Materialwirtschaft ist als Compliance 
officer für den Konzern tätig. Zu seinen Aufgaben gehört es, die relevanten Compliance-Vorschriften 
in Zusammenarbeit mit den betroffenen Unternehmenseinheiten zusammenzustellen, umzusetzen und 
sie und ihre Umsetzung zu dokumentieren. Außerdem veranlasst er die Schulung unserer Beschäftigten, 
überwacht die Beachtung der CMS-Prozesse und berichtet an den Vorstand. Der Compliance officer berät 
und unterstützt den Vorstand hinsichtlich präventiver Maßnahmen zur Vermeidung und Aufklärung von 
Gesetzesverstößen, Korruption und dolosen Handlungen.

Unsere Mitarbeiter im Vertrieb, in vertriebsnahen Bereichen und im einkauf unterrichten wir intensiv in 
der Korruptionsprävention; das korrekte Verhalten bei Zuwendungen und einladungen wird ausführlich 
erläutert. So begegnen wir dem risiko der sogenannten weichen Bestechung durch Sachgeschenke 
und einladungen von Geschäftspartnern. Im Geschäftsjahr 2013/14 haben mehr als 250 Mitarbeiter an 
Schulungen teilgenommen, die jeweils über zwei Stunden andauerten. Zudem erfassen und kontrollieren 
wir Zuwendungen und einladungen; wir überprüfen systematisch und fortlaufend in allen Geschäftsfeldern, 
Fachbereichen, Stabsabteilungen und Tochtergesellschaften, ob den Compliance-Vorschriften entsprochen 
wird. Über eine anonyme „Whistleblower Hotline“ können Mitarbeiter und Dritte den Compliance officer 
zudem direkt erreichen und auf Fehlverhalten hinweisen.

Alle Führungskräfte des MVV energie Konzerns werden regelmäßig geschult, damit sie die allgemeinen 
Compliance-Anforderungen und die für ihre Unternehmenseinheit jeweils relevanten gesetzlichen 
Anforderungen kennen; diese werden für jeden Verantwortungsbereich entsprechend ausgearbeitet. Die 
Führungskräfte sind zudem verpflichtet, zum ende jedes Berichtsjahrs in einer ausführlichen Compliance-
Management-erklärung (CMe) zu bestätigen, dass die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten wurden. 
Des Weiteren beinhaltet die CMe, dass alle Mitarbeiter der jeweiligen Führungskraft in das CMS eingewie-
sen sowie geschult worden sind. Zudem beantworten die Führungskräfte im rahmen der CMe Fragebögen, 
die detailliert und gezielt auf die Gegebenheiten der jeweiligen Unternehmenseinheit abgestimmt sind.
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  erklärung zur Unternehmensführung

Ab der Gruppenleiterebene müssen neue Führungskräfte ein mehrtägiges Seminar besuchen, in dem sie 
die Grundlagen für die Übernahme von Führungsverantwortung im MVV energie Konzern kennenlernen. 
Jeder neu bestellte Geschäftsführer und jede Nachwuchsführungskraft wird im rahmen des Seminars in 
alle Verantwortungsbereiche strukturiert eingewiesen. 

In Deutschland befragen wir die lieferanten und Dienstleister unserer wesentlichen Unternehmensstand-
orte hinsichtlich deren Compliance. Darüber hinaus holt unser zentraler einkauf bei wichtigen Ausschrei-
bungen und Verträgen eine lieferantenselbstregistrierung und lieferantenauskunft ein. Wir bringen damit 
in erfahrung,

•  welche Compliance- beziehungsweise Antikorruptionsregelungen beim jeweiligen lieferanten gültig 
sind und ob diese auch für dessen Vorlieferanten oder Subunternehmen gelten, 

•  ob die Arbeitsbedingungen den jeweils national geltenden Gesetzen und Verordnungen entsprechen 
und ob die international anerkannten Arbeitsstandards eingehalten werden und 

•  welche nichtmonetären Unternehmensziele, wie freiwillige Umweltschutzmaßnahmen oder Bildungs-, 
Kultur- und Sportsponsoring, verfolgt werden. 

Zusammensetzung und arbeitsweise von Vorstand und aufsichtsrat sowie ihrer ausschüsse

Das gesetzlich vorgegebene duale Führungssystem für Aktiengesellschaften in Deutschland schreibt die 
personelle Trennung zwischen dem Vorstand, der als leitungs- und Geschäftsführungsorgan tätig ist, und 
dem Aufsichtsrat, der als Überwachungs- und Beratungsorgan fungiert, vor. Beide organe kooperieren im 
Unternehmensinteresse eng und vertrauensvoll miteinander, haben jedoch jeweils eigenständige Aufgaben 
und Kompetenzen, die im Folgenden erläutert werden:

Dem Vorstand obliegen die Unternehmensleitung und die Geschäftsführung. er führt das Unternehmen 
in eigener Verantwortung und verfolgt dabei das Ziel, nachhaltiges Wachstum zu generieren. Zu seinen 
Aufgaben gehört es, die strategische Ausrichtung des Unternehmens zu erarbeiten und sie mit dem 
Aufsichtsrat abzustimmen sowie ihre zielgerichtete Umsetzung zu veranlassen. Der Vorstand bezieht 
dabei die Interessen der Stakeholder in seine entscheidungen ein, also der Aktionäre, der Arbeitnehmer 
und der sonstigen dem Unternehmen verbundenen Interessengruppen. 

Nach Maßgabe von Gesetz, Satzung und der Geschäftsordnung werden die Geschäfte der MVV energie AG 
vom Vorstand geführt – und zwar sowohl in seiner Gesamtheit als auch durch jedes einzelne Vorstands-
mitglied. Die Geschäftsordnung des Vorstands wurde vom Aufsichtsrat für die Arbeit des Vorstands festge-
legt. Sie enthält die ressortzuständigkeiten, die Aufgaben und entscheidungen, die dem Gesamtvorstand 
vorbehalten sind, die Aufgaben des Vorsitzenden des Vorstands sowie die Modalitäten für die Beschluss-
fassung im Vorstand. Des Weiteren umfasst die Geschäftsordnung gemäß § 111 Abs. 4 Satz 2 AktG einen 
detaillierten Katalog von Geschäften, für die der Vorstand die Zustimmung des Aufsichtsrats einholen muss. 
Der Vorstand der MVV energie AG besteht aus mindestens zwei Mitgliedern. Vorgesehen und besetzt sind 
derzeit vier Vorstandsressorts. 

Als Vorsitzender des Vorstands koordiniert Dr. Georg Müller die Arbeit der Vorstandsmitglieder und reprä-
sentiert den Vorstand nach außen. Die Vorstandsmitglieder sind im Übrigen gleichberechtigt; sie verantwor-
ten die Führung des Unternehmens gemeinsam. Jedes Vorstandsmitglied leitet sein zugewiesenes ressort 
in eigener Verantwortung; von den Vorständen wird erwartet, dass sie die ressortbezogenen Interessen 
dem Gesamtwohl des Unternehmens unterordnen. 

Der Vorstand legt großen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat und mit 
der Vertretung der Belegschaft des Unternehmens. Der Vorstand informiert den Aufsichtsrat regelmäßig, 
zeitnah und umfassend über die beabsichtigte Geschäftspolitik und andere grundsätzliche Fragen der 
Unternehmensplanung; dabei wird besonderes Augenmerk auf die Finanz-, Investitions- und Personal-
planung gerichtet. Auch über die rentabilität der Gesellschaft, über die Geschäftsentwicklung und die 
lage des Unternehmens sowie über die risikolage und das risikomanagement berichtet der Vorstand 
dem Aufsichtsrat.
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  erklärung zur Unternehmensführung

Der aufsichtsrat der MVV energie AG bestellt den Vorstand der Gesellschaft und berät und überwacht 
ihn bei der leitung des Unternehmens und bei entscheidungen, die für das Unternehmen von grund-
legender Bedeutung sind.

Der Aufsichtsrat der MVV energie AG hat 20 Mitglieder; davon sind zehn Vertreter der Anteilseigner und 
zehn Vertreter der Arbeitnehmer. Die Vertreter der Anteilseigner werden durch die Hauptversammlung 
gewählt, bis auf zwei Mitglieder, die von der Stadt Mannheim direkt entsendet werden: der oberbürger-
meister und der zuständige Fachdezernent. Diese regelung gilt, sofern die Stadt Mannheim Aktionärin 
ist und – unmittelbar oder mittelbar – Aktien in Höhe von mehr als der Hälfte des Grundkapitals hält. ent-
sprechend dem Mitbestimmungsgesetz (MitbestG) werden zehn Mitglieder des Aufsichtsrats von den Ar-
beitnehmern gewählt. Dabei sind die Amtsperioden identisch. Der Aufsichtsratsvorsitzende, der oberbür-
germeister der Stadt Mannheim, Dr. Peter Kurz, koordiniert die Arbeit des Aufsichtsrats. Der Aufsichtsrat 
hat sich für seine Arbeit eine Geschäftsordnung gegeben. Zu den Aufgaben und der Tätigkeit des Auf-
sichtsrats und seiner Ausschüsse im Geschäftsjahr 2013/14 befinden sich weitere umfassende Informati-
onen im   Bericht des Aufsichtsrats ab Seite 28. Im Kapitel   Organe der Gesellschaft ab Seite 171 in-
formieren wir über Zusammensetzung des Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse, die er für eine effiziente 
Tätig keit gebildet hat. Die Vergütung der Aufsichtsräte ist im   Vergütungsbericht auf Seite 103 dargestellt.

Der Aufsichtsrat der MVV energie AG hat fünf ständige ausschÜsse gebildet:

Der BiLanZPrÜfungsausschuss befasst sich mit der Unternehmensplanung, der Strategie, der ent-
wicklung in einzelnen Geschäftsfeldern, den Grundsatzfragen der rechnungslegung, der Vorbereitung der 
Auswahl des Abschlussprüfers, der Vorberatung und erörterung der Jahres- und Konzernabschlüsse sowie 
mit den Konzern-Zwischenabschlüssen zum Quartal, Halbjahr und Dreivierteljahr. Zudem überwacht er die 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems (IKS), der internen revision, der organisatorischen Vorkehrungen 
zur einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensinternen richtlinien (Compliance) 
sowie des risikomanagementsystems. Dem Bilanzprüfungsausschuss gehören je drei Vertreter der Anteils-
eigner und der Arbeitnehmer an. Vorsitzender dieses Ausschusses ist Professor Heinz-Werner Ufer; der 
Aufsichtsratsvorsitzende ist ständiger Gast im Ausschuss. 

Der PersonaLausschuss bereitet insbesondere die Beschlüsse des Aufsichtsrats über den Abschluss 
sowie über Änderungen und Aufhebungen der Anstellungsverträge mit den Mitgliedern des Vorstands vor. 
Der Ausschuss besteht aus sechs Mitgliedern: dem Aufsichtsratsvorsitzenden, der zugleich Vorsitzender 
des Personalausschusses ist, seinem Stellvertreter, zwei Aufsichtsratsmitgliedern der Anteilseigner und zwei 
Aufsichtsratsmitgliedern der Arbeitnehmer. 

Der noMinierungsausschuss schlägt dem Aufsichtsrat geeignete Kandidaten für dessen Wahlvor-
schläge an die Hauptversammlung vor – und berücksichtigt bei seiner Auswahl insbesondere die gesetz-
lichen Vorschriften sowie die empfehlungen und Anregungen des Deutschen Corporate Governance 
Kodex‘. Der Ausschuss hat sechs Mitglieder: der Aufsichtsratsvorsitzende, der zugleich Vorsitzender des 
Ausschusses ist, sowie fünf weitere Mitglieder der Anteilseignerseite.

Zu den Aufgaben des Nominierungsausschusses gehört es zudem, Ziele für die Zusammensetzung des 
Aufsichtsrats zu erarbeiten. ein detailliertes Anforderungsprofil für Aufsichtsratsmitglieder spezifiziert die 
Ansprüche an die fachlichen Kenntnisse und Fähigkeiten sowie an erfahrung und Persönlichkeit künftiger 
Aufsichtsratsmitglieder. Folgende Aspekte werden dabei neben der persönlichen Integrität besonders 
beachtet: ein allgemein gutes Verständnis der energiewirtschaft und insbesondere der Geschäftsfelder, 
in denen MVV energie tätig ist; die Fähigkeit, auch komplexe wirtschaftliche und technische Sachverhalte 
beurteilen zu können; spezielle Fachkenntnisse in ausgewählten Tätigkeitsgebieten von MVV energie. 
Dabei sollen sich die Mitglieder des Aufsichtsrats so ergänzen, dass die gesamte Bandbreite der ange-
strebten Kenntnisse, Fähigkeiten und erfahrungen im Aufsichtsrat vertreten ist; es wird also anerkannt, 
dass nicht jedes Aufsichtsratsmitglied das gesamte Spektrum der fachlichen Anforderungen erfüllen kann. 
eine Altersgrenze von 70 Jahren soll beachtet werden. Zudem soll dem Aufsichtsrat eine ausreichende 
Anzahl unabhängiger Aufsichtsratsmitglieder angehören; dieses Ziel wurde erreicht.

36 MVV EnErgiE 2013 / 14



  erklärung zur Unternehmensführung

Die empfehlung des Deutschen Corporate Governance Kodex´ über die angemessene Beteiligung von 
Frauen im Aufsichtsrat wurde sowohl im Nominierungsausschuss als auch im Aufsichtsratsplenum bespro-
chen. Der Aufsichtsrat hatte sich im Geschäftsjahr 2010/11 zum Ziel gesetzt, langfristig einen Frauenanteil 
von 20 % zu erreichen; im Geschäftsjahr 2013/14 wurde dieses Ziel bereits erreicht: Vier Frauen sind 
Mitglied im Aufsichtsrat der MVV energie AG.  

Der VerMittLungsausschuss unterbreitet gemäß § 27 Abs. 3 MitbestG dem Aufsichtsrat weitere 
Personalvorschläge, falls für die Bestellung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern die erforderliche 
Zweidrittelmehrheit im ersten Wahlgang nicht erreicht wurde.

Der ausschuss Zur schaffung eines neuen genehMigten KaPitaLs bereitet die Beschlüsse des 
Aufsichtsrats vor, die über die Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals getroffen werden sollen. 
Dieser Ausschuss besteht aus acht Mitgliedern: dem Aufsichtsratsvorsitzenden, der zugleich Vorsitzender 
des Ausschusses ist, dem Vorsitzenden des Konzernbetriebsrats sowie einem weiteren Aufsichtsratsmitglied 
der Arbeitnehmer und fünf Aufsichtsratsmitgliedern der Anteilseigner.

Der Bilanzprüfungsausschuss und der Personalausschuss tagen mehrmals jährlich. Der Nominierungsaus-
schuss, der Vermittlungsausschuss sowie der Ausschuss zur Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals 
werden bei Bedarf einberufen.

unabhängigkeit der aufsichtsratsmitglieder

Hinsichtlich Ziffer 5.4.2 des Deutschen Corporate Governance Kodex‘ sind wir der Auffassung, dass 
auch die von der Stadt Mannheim entsandten und ihr gegebenenfalls zuzurechnenden Mitglieder des 
Aufsichtsrats unabhängig im Sinne des Kodex‘ sind: Zwischen ihnen und dem Unternehmen und seinen 
organen bestehen weder persönliche noch geschäftliche – im Sinne von kommerziellen – Beziehungen.
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